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Zitat von Wollsocken80

Es betrifft ja in Deutschland de facto nur die Naturwissenschaftler, deren
Fachausbildung im Lehramt so verkürzt ist, dass sie sich nicht wirklich auf einen Job
jenseits der Schule hoffen könnten.

Ich bin halt einer davon, ich bin glücklich in meinem Job, aber über das Lehramtsstudium an
sich weniger. Egal.

Ich bleibe aber dabei, dass es für alle mehr "Auswege" geben müsste. Ich kenne Lehrer, die
haben sich durch massive Stundenreduktion ja schon "bessere Arbeitsbedingungen" ermöglicht
und kriechen trotzdem auf dem Zahnfleisch. Manche wären im Büro besser aufgehoben und die
Option gibt es einfach nicht (bzw. kaum).
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